
154

Studium finden, der gelehrte Herr Verfaſſer aber, 81 0Ominus voluerit (IV 15)die exegetiſche Wiſſenſchaft noch recht oft mit Produkten ſeines Fleißes undſeiner Gelehrſamkeit fördern und bereichern.
Florian. 01

ohannes, der Vorläufer des errn. a ibel, Ge
ſchichte und Tradition dargeſtellt von Dr. Nik. tm Mit kirchlicherDruckgenehmigung. Regensburg. 1908 Habbel. 8⁰ 792
Mit Titelbild 10 M —5.— gbd 6.— 6.—, reſpektive

720
Daß der Name Dr. ttolau Heim ein Pſeudonym ſei, wußte man bnZeit; wer ſich aber dahinter verberge, und was 2 mit dieſer Perſön⸗lichkeit, deren wahrer ame Joſe Buſh Ur eine Bewandtnis habe, wurde

erſt unlängſt durch die Enthüllungen Bihlmayers ekannt Rezenſenttrat die Beurteilung vorliegenden Buches mit dem eſten Vorſatze, ſich ganzobjekti nur von deſſen innerem Wert oder Unwert ohne Ich auf die
Perſon des Verfaſſers leiten 3u aſſen Ob ihm Un  EH gelungen iſt, wagt
EL nicht unbedingt behaupten; denn des Verfaſſers fortwährendes Hervor⸗—ehren und Geltendmachen ſeiner Rechtgläubigkeit, ſowie das häufige ſich nt⸗
rüſten und Wettern gegen die Kritiker, Rationaliſten und Moderniſten, wirktum Zuſammenhalt mit ſeiner Stellung 3ur 1 anwidernd und abſtoßendDer Inhalt des Buches etzt ſich zuſammen aus einer Vorrede „An den Le

ſer

40I=XXXII), mn welcher ich der Verfaſſer über ſeine rundſätze und Zieleverbreitet und das ihm vom Heiligen Vater Pius — zuteil gewordene Anerkennungsſchreiben mitteilt, einer „Einleitung“ oder Teil mit denKapiteln: Der Gottmen e

ſus Chriſtu

5j Was iſt Uuns Johannes? JohannesIm der Weisſagung, Johannes un den Evangelien Rationalismus undModernismus, aus dem II. Teile „Das en des Vorläufers Chriſti“ 125
bis 602) un 32 Kapiteln und dem III eil oder „Verehrung“ des Täufers603— 740) un Kapiteln. Den Schluß bilden Noten und Nachträge, dasiſt Verzeichnis der Belegf
verzeichnis 777 — 792

en 743 — 776) und ein ausführliches Inhalts⸗
Dem Verfaſſer eignet Beleſenheit, außergewöhnliche Vertrautheitmit der Heiligen Schrift Kenntnis von Land Uund Leuten des ibliſchen Schau  ·  2platzes, die CL ſich durch längeren Aufenthalt un Paläſtina erworben hat, einegewandte er und große Begeiſterung Ur ſeinen eiligen; aber eine Gabegeht ihm ab das Maßhalten Man gewinnt bei der Lektüre den undru derVerfaſſer möchte bei jedem Gegenſtande, der ihm Iun die Feder kommt, bis aufdas *  E 6875  Tüpfelchen alles, was EL weiß, un 5 möglich wäre, nochdazu, und war nmit möglichſt großer Kraft und Schärfe niederſchreiben.Dadurch ird die achliche Behandlung ielfach weitſchweifig und mit Neben⸗ſächlichem beſ

geſehen von dieſer Ueberladung mit Kleinkram U
chwert, die ſprachliche Darſtellung häufig üherladen und fchwulſtig.nd einigen Schiefheiten undUngenauigkeiten (3 HQ 111 iſt der Inſpirationsbegriff nicht richtig e⸗geben) kann man mit dem Inhalte meiſ einverſtanden — ein; auch für die wenigerzuſagenden Meinungen und Nſt

en lehen meiſt nicht I verachtende Gewährs—männer im Rücken. Der heilige Johannes tritt Im ganzen Buche als ner  —

10 Nach Bihlmayer wurde Joſef Buf 1860 3u mn Bayernals ohn eines Tierarztes geboren un Konſtantinopel auf run gefälſchterPapiere (ungültig) Lteſter geweiht, war einige Zeit im Heiligen ande,wirkte dort angebli als Miſſionspfarrer in Safet In Rom wurde dann dieGültigkeit ſeiner Weihe beanſtandet und either 309 ſich auf das Land inder Nähe von E zurück Al
zerfallener, von ihr ausgeſchiedene „ein nit der katholiſchen 1 ſchon längſt
Presbyter der reformierten

und iun aktiver Oppoſition 3u ihr ſtehender
S 237 320  „ hriſtlich⸗apoſtoliſchen Kirche“. Vgl. Olt H
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ſchütterlicher und unanfechtbarer Zeuge für die Gottheit Chriſti auf. Es kann
daher derjenige, welcher ſich durch die Perſönlichkeit des Verfaſſers und die
angegebenen Mänge des Buches nicht trre machen läßt, Belehrung und Er
bauung Aus demſelben ſchö

N —1 Moisl.

Die Schatzung bei Chriſti Geburt In ihrer Beziehung
Quirinius. Hiſtoriſch⸗kritiſche Studie 3 Lukas 2, Von Dr Alfons
ayer. Veröffentlichungen des bibliſch⸗patriſtiſchen Seminars zu nns  2
breuck unsbru 1908 Rauch (Karl Puſtet.) Gr 81

113, gbd 1.80
Mit dieſer Schrift übergibt der Herr Verfaſſer ſeine vor einigen Jahren

abgefaßte Doktor⸗Diſſertation m erweiterter Form der Oeffentlichkeit Er will in
ihr nicht 5¹„ganz neue Geſichtspunkte“ oder 5⁵„ganz u  , wiſſenſchaftliche
Reſultate“ vorlegen, ondern „die aſt unüberſehbare Literatur Uber Zenſus und
Quirini  —.  che Statthalterſchaft ritiſch ichten, den Leſer mit den wichtigſten An⸗
ſichten für und die Glaubwürdigkeit der Angaben des heiligen Lukas be
kannt machen und aus dem Wirrwarr der Meinungen den gangbarſten Aus
weg finden“ (Vorw.) Zu dieſem behandelt PEL nach Angabe der Literatur,
kurzer Textkritik und Exegeſe des Textes Luk 1— die Iun demſelben liegen⸗
den hiſtoriſchen Schwierigkeiten, die Glaubwürdigkeit des Ura M allgemeinen,
die Unmöglichkeit einer Verwechſlung des hier genannten Zenſus mit dem im
ahr nach Chriſti von Quirinius abgehaltenen, verſchiedene unrichtige Löſung
verſu E, das Geburtsjahr Chriſti, das Zeugnis des Tertullian (adv Mare 9.),
und chließt ſich endlich der chon von Zumpl, anz, Belſer, 013 vor
geſchlagenen Löſung d daß der von Lukas dem Quirinius zugeſchriebene Zenſus
nter Saturninus beziehungsweiſe vor Chriſti egonnen, unter Q Varus
fortgeſetzt und Quirinius mmM Jahre oder ſpäteſtens vor 11
vollendet worden ſei Die Schrift, deren nicht geringſten Vorzüge Klarheit Ind
Ueberſichtlichkei ſind, verdient beſonders als Erſtlingsarbeit QAlle Anerkennung.
Wer mn ihr nicht mehr ſucht, aAls der Verfaſſer Iun den eingangs erwähnten
Worten verſpricht, ird bei der Lektüre auf ſeine Rechnung kommen. Ote
kann er den Theologen und ſonſtigen Bibelfreunden beſtens empfohlen werden.
Als Druckfehler begegnete uns ＋T½ð2QN 0 TOMAO und merkwürdiger oder
komiſcher eiſe um Namensverzeichnis der ſo oft na  E Quiriniu  8

Moisl
Die Perikopenſtunde. Ein Handbuch für den Unterrichtsgebrauch.

Von Joh Bendel, Rektor. Paderborn. 1909 Ferd öningh. 8²
287 3.40

Das Buch bietet eit mehr, als Qus ſeinem Titel entnehmen möchte.
Es enthä nämlich nicht etwa bloß Behelfe für die unterrichtliche Behand
lung ſämtlicher onn⸗ und Feſttagsevangelien des Kirchenjahres, ſondern einen
vollſtändigen Unterricht in der iturgi (heilige Zeiten, Handlungen und —1—
Auch ehr viele Kirchenlieder In einbezogen; die intereffanten Mitteilungen,
welche unter der Rubrik 77  4e das Lied entſtanden iſt, geboten werden,
dürften den Spezialitäten des rechnen ſein. Bendel hat mit viel
et alles, was für den liturgiſchen Unterricht von Belang iſt, mit einer Voll⸗
ſtändigkeit zuſammengeſtellt, die kaum etwas 3u wünſchen übrig läßt Selbſt der
„Blaue Montag“ findet hier 80) ſeine Erklärung. Originelle graphiſche Dar—
ſtellungen bekunden den Verfaſſer als Praktiker de Religionsunterrichtes.
Für eine Neuauflage, die das I zweifellos erhalten wird, ſeien einige Be
merkungen geſtattet. In der Definition der beweglichen L 07 ſind ſolche,
die nicht Qlle Jahre auf denſelben Tag fallen“, 6 bir „Tag  10 der
Ausdruck „Datum“ gebrau Een ſein, da 10 Fronleichnam ährlich auf
denſelben Tag (Donnerstag) ällt und doch ein bewegliches iſt Die Uun
mal wiederkehrende Angabe, der Erlöſer ſei „nach 4000 Jahren“ erſchienen,


